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154/2009 Kiel, 10. November 2009 

 

- Einladung zum Pressetermin - 
Kunst im Landtag: Neue „Paare“-Ausstellung mit Anna  Lena  
Straube und Volker Tiemann  
 

Kiel (SHL) - Die in Berlin lebende Malerin Anna Lena Straube und der Kieler Bild-
hauer Volker Tiemann gestalten erstmals als künstlerisches Duo eine Ausstellung im 
Kieler Landeshaus. Eine Gemeinsamkeit der beiden: Sie haben an der Muthesius 
Kunsthochschule in Kiel studiert - Anna Lena Straube bei Prof. Peter Nagel und Vol-
ker Tiemann bei Prof. Jan Koblasa. 
 

Mit dieser siebten Schau wird die vor drei Jahren gestartete Reihe „Paare“ im Land-
tag fortgesetzt. Mitveranstalter der Ausstellungsreihe ist die Investitionsbank Schles-
wig-Holstein. Als Kurator war Götz Dietsche engagiert. Gezeigt werden die Werke 
von Anna Lena Straube und Volker Tiemann vom 18. November bis zum 16. De-
zember (täglich 10:00 bis 18:00 Uhr im Landeshaus in Kiel. Die Ausstellungseröff-
nung findet am Dienstag, 17. November 2009, 19:00 Uhr, im Landeshaus statt. 

 
Vorab laden Landtag und Investitionsbank Sie zum Pr essetermin mit den 

Künstlern am Montag, 16. November 2009, 13:00 Uhr, in das Landeshaus (Halle, 
1.OG) ein. 

Informationen zur Ausstellung:  
Die Ausstellung ist vom 18. November bis 16. Dezember 2009 im Landeshaus täg-
lich von 10:00 bis 18:00 Uhr, auch am Wochenende, geöffnet. Der Eintritt ist frei; le-
diglich der Personalausweis ist erforderlich. Es werden zwei Führungen mit den 
Künstlern angeboten: Mittwoch, 25. November, 18:00 Uhr, und Sonntag, 13. Dezem-
ber, 11:00 Uhr (mit Möglichkeit zum anschließenden Imbiss für 8 Euro p.P.). Anmel-
dungen unter Tel. 0431-988/1163 oder Email kontakt@landtag.ltsh.de.  
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog, der für 5 Euro erworben werden kann. Auch 
ein Wandkalender für 2010 mit Motiven aus vergangenen Paare-Ausstellungen wird 
gegen eine Schutzgebühr von 5 Euro angeboten.  


